
BILANZ 2021 mit Vorjahresvergleich

Bezeichnung 31.12.2020 31.12.2021 Veränd.

AKTIVEN

Kasse 468 -468
Bankguthaben 17’440 70’691 53’251
Forderungen Fragile Suisse 5’125 1’949 -3’176
Forderungen (Debitoren) 4’214 250 -3’964
Verrechnungssteuerguthaben 56 -56
Delkredere -3’264 3’264
Aktive Rechnungsabgrenzungen
Umlaufvermögen 24’039 72’891 48’852

Finanzanlagen 40’000 -40’000
Mobile Sachanlagen
Anlagevermögen 40’000 -40’000

TOTAL AKTIVEN 64’039 72’891 8’852

PASSIVEN

Verbindlichkeiten (Kreditoren) -6’417 -2’688 3’729
Verbindlichkeiten Fragile Suisse -9’340 -9’109 231
Passive Rechnungsabgrenzungen -10’000
Kurzfristiges Fremdkapital -15’757 -21’797 -6’040

Rückstellungen
Langfristiges Fremdkapital

Fonds Leistungsvertrag -6’200 -6’200
Schwankungsfonds BSV -14’311 -5’812 8’499
Fondskapital -20’511 -12’012 8’499

Gebundenes Kapital -16’180 -16’180
Freies Kapital -25’672 -11’591 14’080
Jahresgewinn oder Jahresverlust 14’080 -11’311 -25’391
Eigenkapital -27’771 -39’082 -11’311

TOTAL PASSIVEN -64’039 -72’891 -8’852

Kommentar

Mit dem Jahresgewinn von Fr. 11'311 erhöht sich das Eigenkapital auf Fr. 39'082. Dies und die Auflösung
der Finanzanlagen von Fr. 40'000 haben die Bankguthaben deutlich erhöht und zeigen die gute 
Liquiditätslage des Vereins an. Bei den Mitgliederbeiträgen konnte die Delkredereposition von Fr. 3'264
für nicht einbringliche Forderungen aufglöst werden. Dank der guten Bewirschaftung bestehen Ende 
Jahr keine ausstehenden Beiträge mehr. Der Schwankungsfonds gegenüber dem Bundesamt für 
Sozialversicherungen (BSV) konnte um Fr. 8'499 reduziert werden. Der Fonds aus dem Leistungsvertrag 
bleibt unverändert.

Die Herzog Treuhand AG hat die gemäss Swiss GAAP FER 21 erstellte Jahresrechnung (Bilanz, 
Begtriebsrechnung etc.) geprüft und mit Bericht vom 7. März 2022 festgestellt, dass sie auf keine 
Sachverhalte gestossen ist, dass die Jahresrechnung ein nicht den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild vermittelt. 



Bezeichnung Rechnung 2020 Rechnung 2021 Veränd. Budget 2022

ERTRAG

Mitgliederbeiträge -11’392 -22’744 -11’352 -22’000

Erhaltene Zuwendungen -67’813 -80’629 -12’817 -84’500

Erträge aus Aktivitäten und Leistungen -848 -380 468 -500

Übrige Erträge -1’650 -1’800 -150 -2’000

TOTAL ERTRAG -81’703 -105’553 -23’850 -109’000

AUFWAND

Aufwand für Aktivitäten und Leistungen 26’321 32’221 5’901 37’050

Personalaufwand 40’284 38’533 -1’751 35’800

Sachaufwand 31’583 31’744 161 29’600

Abschreibungen und Wertberichtigungen

Finanzergebnis 56 243 187 150

Fondszuweisungen und -entnahmen -2’460 -8’499 -6’039 8’500

TOTAL AUFWAND 95’783 94’243 -1’541 111’100

Verlust(+)/Gewinn(-) der Erfolgsrechnung 14’080 -11’311 -25’391 2’100

Kommentar

Die vollständige Swiss GAAP FER 21 Rechnung kann bei der Geschäftsstelle eingefordert werden. 

Die Rechnung 2021 schliesst mit einem Gewinn von Fr. 11'311 ab. Gegenüber dem Vorjahr konnten die 
Mitgliederbeiträge verdoppelt werden. Neben den steigenden Mitgliederzahlen liegt der Hauptgrund 
beim neu organisierten Mahnwesen. Die Zuwendungen stiegen um Fr. 12'817 dank höheren Spenden 
sowie den Beiträgen von Swisslos und von Sponsoren für den Blumengarten Suhr. Trotz den 
bestandenden coronabedingten Einschränkungen konnten die eigenen Aktivitäten gesteigert werden,
was zu einem höheren Aufwand führte. Dazu gehört der neu unterstützte Erlebnisgarten Schwaderloch. 
Während der Personalaufwand sich gegenüber den Vorjahr leicht reduzierte, liegt der Sachaufwand auf 
Vorjahresniveau. Der Schwankungsfonds für die Beiträge des BSV konnte wegen des defizitären 
Ergebnisses im Vorjahr um Fr. 8'499 reduziert werden. 

Das Budget 2022 wurde in der Annahme erstellt, dass Corona zu keinen Leistungsbeshränkungen 
führen wird, und somit ein normales Geschäftsjahr durchgeflührt werden kann. Das vorsichtig erstellte 
Budget 2022 weist ein leichtes Defizit von Fr. 2'100 aus. Der Hauptgrund liegt in der Äufnung des 
Schwankungsfonds von Fr. 8'500, der entsprechend den Vorgaben des BSV aufgrund des guten 
Ergebnisses im Vorjahr gebildet werden muss. Die Mitgliederbeiträge und die Zuwendungen liegen auf 
dem hohen Niveau des Vorjahrs. Der Blumengarten Suhr wird weitergeführt, und neu soll ein 
Theaterprojekt gestartet werden. Der Personalaufwand geht etwas zurück, während der Sachaufwand 
stabil bleibt.
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